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Allen Lesern ein 
Frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches Neues Jahr 2013

das Jahr 2012 neigt sich 
seinem Ende, wir werden be-
sinnlich und schauen oftmals 
das erste Mal im Jahr zurück. 
Warum das so ist? Vielleicht 
aus Tradition oder einfach nur 
typisch Mensch, wer weiß das 
schon so genau.

Für Ihren persönlichen Rück-
blick wünsche ich Ihnen Erin-
nerungen mit einem Lächeln, 
macht es doch das Leben oft 
einfacher.

Natürlich hat auch die Blom-
berger CDU zurückgeschaut 

Liebe Blombergerinnen 
und Blomberger,

und dabei meist gelächelt. 
Mal fanden unsere Ideen und 
Vorschläge breite Zustimmung, 
mal nicht. Rückblickend sind 
wir zufrieden mit unserer Ar-
beit, haben wir doch Themen 
und Probleme aufgegriffen, an 
denen es klemmte und haperte. 

Auch zukünftig wollen wir 
unsere erfolgreiche Arbeit fort-
setzen und sogar intensivieren. 
Mit den Anträgen zur Sekundar-
schule und dem Kostencontrol-
ling hat die CDU Blomberg ein-
mal mehr wesentliche Themen 

angestoßen und die zukünftige 
Richtung der politischen Dis-

kussion vorgegeben. Bildung 
und Finanzen sind, neben der 
Attraktivitätssteigerung der 
Innenstadt und unserer Dörfer, 
zentrale Eckpunkte unserer 
politischen Arbeit und entschei-
dend für Blombergs Zukunft. 
Unterstützung erfahren wir 
dabei durch unsere neuen Mit-
glieder, die wir in den letzten 
Monaten gewinnen konnten.

Auch wenn die CDU Blom-
berg in der Vergangenheit 
nicht immer ihre Vorschläge 
durchsetzen konnte, so hat sie 
doch die Diskussionsprozesse 
entscheidend geprägt und oft-
mals mit allen Fraktionen einen 
gemeinsamen Konsens gefun-

den – andere haben halt auch 
gute Ideen für Blomberg. Das 
erkennt die CDU Blomberg ger-
ne an und bei aller politischen 
Verschiedenheit dürften wohl 
alle Fraktionen nur das Beste 
für Blomberg wollen.

Für die kommenden Feiertage 
wünsche ich Ihnen und Ihren 
Familien erholsame und besinn-
liche Tage, ein schönes Fest und 
ein gesundes, glückliches Jahr 
2013.

Ihr F.-W. Meier

Durch die anstehende 
Schließung der Grundschule 
am Paradies muss die Beschu-
lung über die Grundschule am 

Wird es jetzt eng an der Grundschule am Weinberg?
Weinberg erfolgen. Dies führt 
zumindest für einige Jahre in 
den Eingangsklassen zu einer 
höheren Schüleranzahl und zu 

Klassengrößen, die ggf. eher 
weniger sinnvoll sind. Als Lö-
sung wird oft die Bildung von 
neuen Schuleinzugsgebieten 
genannt, was allerdings fraglich 
sein dürfte, da die GS am Wein-
berg die einzige Schule in der 
Kernstadt ist! Die Kinder von 
den Dörfern in die Stadt zu brin-
gen, macht wenig Sinn, da die 
dörflichen Strukturen gestärkt 
werden sollen.

Die CDU-Fraktion hat daher 
beantragt, den Ratsbeschluss 
zur Schließung der Grundschule 
am Paradies für ein Jahr auszu-
setzen und begründet dies wie 
folgt:

Die CDU-Fraktion möchte für 
die Blomberger Grundschüler, 
Eltern und auch Lehrer optimale 
Unterrichtsbedingungen bie-
ten. Dazu gehören unter ande-
rem vernünftige Klassengrößen.

Aufgrund der im Ausschuss 
für Schule, Sport und Kultur am 
24.09.2012 vorgelegten prog-
nostizierten Schülerzahlen ist 
davon auszugehen, dass zukünf-

tig die Klassengrößen an der 
Grundschule am Weinberg weit 
über dem Klassenfrequenzricht-
wert von derzeit 23,42 Schüler 
liegen werden.

Begründet ist dies in der 
Aufgabe der Grundschule am 
Paradies.

Mit der anstehenden inklusi-
ven Beschulung sowie durch die 
Auflage des Neubaugebietes 
„Bexten“ kommt der Frage nach 
bildungsgerechten Klassengrö-
ßen nunmehr eine verstärkte 
Bedeutung zu.

Nachdem alle Rettungsver-
suche der Grundschule Istrup 
am mangelnden Willen des 
Bürgermeisters Geise und der 
SPD gescheitert waren, will die 
CDU-Fraktion nun versuchen, 
die Schließung der Grundschu-
le am Paradies um ein Jahr zu 
verschieben, um zumindest hier 
noch akzeptable Klassengrößen 
bis zum endgültigen Auslaufen 
der Schule zu erhalten.

 Jörg MalzahnParadiesische Zustände enden leider früher oder (hoffentlich) später!
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JONIGKEIT Dach & Wand

Am Eggeberg 15 . 32825 Blomberg

mob.: 0171 - 92 90 96 5

fax: + 49 (0) 52 35 - 450 90 15

Industriedächer

Dacharbeiten

Fassadenarbeiten

Wärmedämmung

Klempnerarbeiten

e-mail: info@jdw-blomberg.de    .    www.jdw-blomberg.de

JONIGKEIT
DACH & WAND

Tischlerei U. Wächter

Westerholz 4

32825 Blomberg

fon: + 49 (0) 52 35 - 88 56

fax: + 49 (0) 52 35 - 82 55

e-mail: info@tischlerei-blomberg.de

http://www.tischlerei-blomberg.de/

Bau - und Möbeltischlerei
Innenausbau
Sicherheitstechnik
Bestattungen

www.lipper-handwerk.de

Eine schöne
Weihnachtszeit 
und ein frohes
neues Jahr!

ELEKTRO

STOCK
www.elektro-strock.net

Inh. Klaus Bröker

Langer Steinweg 18

32825 Blomberg

Weihnachtszeit – Lesezeit

Den Zauber der aktuellen Literatur erleben

selbstverständlich in Ihrer Buchhandlung

aber auch bequem zu Hause

www.buch-budde.de
Tel. 05235/5995

www.buch-budde.de

eMail: buch-budde@t-online.de

32825 Blomberg  .  Hellweg 1 (An der B 1)

Tel. (0 52 35) 78 97  .  Fax (0 52 35) 99 47 45

UVP € 1.899,90

1300,00 €nur

EINZELSTÜCKE
Stark reduziert, bis zu 30%

•฀Markisen

•฀ errassenüberdachungen

•฀ intergartenmarkisen

•฀Außenjalousien

•฀ orbaurollladen

•฀Haustür ordächer

*฀keine฀Beratung,฀kein฀ erkauf

Erweitertes Programm:

• Terrassenüberdachungen
• Sonnenschutz

Heutorstraße 13 | Blomberg | Telefon (05235) 5151
www.duray-markisen.de

Sonntags Schautag | 14 bis 17 Uhr,
Detmolder Straße 111, Paderborn
(05251) 527515 | www.steinko.de

•฀Markisen

•฀ errassenüberdachungen

•฀ intergartenmarkisen

•฀Außenjalousien

•฀ orbaurollladen

•฀Haustür ordächer

*฀keine฀Beratung,฀kein฀ erkauf
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M a l e r b e t r i e b

farben.fro
h. leben

Jürgen Günzel
Schöneberger Straße 27

32825 Blomberg

Tel: 0 52 35 - 50 33 75

Mobil: 0175 - 4 78 78 73

info@maler-blomberg.de
www.maler-blomberg.de

Innenrenovierungen . Außenanstriche . Wärmedämmung 
Gerüstbau . allgemeine Maler- und Lackierarbeiten

Am Samstag, 24. 11. 2012 fand in den Räumen des Arbeitslosenzen-
trums der diesjährige Adventsbasar statt. Wie jedes Jahr konnten 
liebevoll hergestellte Weihnachtsgeschenke, Karten, Dekorations-
artikel, Adventsgestecke und vieles mehr erworben werden.  Nach 
einem ausgedehnten Einkaufsbummel konnten sich die Besucher 
in der Caféteria stärken. An diesem Tag herrschte wie in jedem Jahr 
ein buntes Treiben in den Räumen des ALZ, das zeigt wie beliebt 
dieser Programmpunkt im Blomberger Jahreskalender ist.

Adventsbasar im Arbeitslosenzentrum

Eine Fahrt mit dem Schiff bei 
Vollmond auf dem Rursee in der 
Eifel war eines der Erlebnisse 
während der dreitägigen Reise 
des Anker-Rotts in diesem 
Jahr. Die vom Reise-Routinier 
Hans-Georg Cotte exzellent 
organisierte Tour bot durch 
die facettenreiche Auswahl der 
Ziele viel Abwechselung.

Bad Münstereifel und Mon-
schau sind wunderschöne Städ-
te, die bei dem aufgekommenen 
guten Wetter die Pracht ihrer 
alten Gemäuer zur Augenweide 
werden ließen. Der malerische 
Ort Einrur bot Herberge und 
Erholung von den Ausflügen. 
Bitburg auf dem Weg nach Lu-
xemburg ist lange nicht mehr 
nur Bierstadt. Die Schützen-
schwestern und –brüder beka-
men vielmehr einen Eindruck, 
wie sich die Stadt durch umfang-

reiche Gewerbe-Ansiedlungen 
auf dem ehemaligen amerika-
nischen Luftwaffen-Areal zu 
einem wichtigen Zentrum auch 
im Hinblick auf umfangreiche 

Anker-Rott mit Mondscheinpartie und Blick auf Bankenwelt 

Bildungseinrichtungen entwi-
ckelt hat.

Luxemburg lernten die Rott-
Mitglieder nicht nur als Welt 
der Bankpaläste kennen son-
dern auch als Stadt und Land 
europäischer Kultur. Neben 
den Überresten der Burganlage 
mit den Kasematten, dem Palast 
des Großherzogs und anderer 
Gebäude in der Altstadt beein-
druckte die Fahrt durch die land-
schaftlich äußerst schöne und 
bizarre Welt der Luxemburger 
Schweiz. Im Straßenbild war die 
Internationalität der Menschen 
aus über 60 verschiedenen 

Die Blomberger Versorgungs-
betriebe GmbH erhöht zum 01. 
Januar 2013 die Strompreise.

„ Nach 2 Jahren stabiler Preise 
(seit dem 01.01.2011) machen 
die deutlichen Erhöhungen der 
gesetzlichen Umlagen und Auf-
schläge diesen Schritt unum-
gänglich “, so Geschäftsführer 
Peter Begemann.

Erheblich gestiegen ist die 
EEG-Umlage, mit der die Erzeu-
gung von Strom aus erneuer-
baren Energien gefördert wird. 
Neben dem KWK-Aufschlag, 
gemeint ist die Förderung der 
gleichzeitigen Erzeugung von 
Strom und Wärme, erhöht sich 
auch die vom Gesetzgeber seit 
2012 neu eingeführte Strom-
netzentgeltumlage, mit der 
die Entlastung bzw. Befreiung 
stromintensiver Unternehmen 
von Netzentgelten finanziert 
wird. Hinzu kommt eine neue 

Strom wird ab 2013 auch 
in Blomberg teurer
BVB kündigt Strompreiserhöhung an

Umlage, mit der die Risiken 
der Anbindung von Offshore-
Windparks an das Stromnetz 
abgesichert werden.

All diese staatlichen Belas-
tungen werden bundesweit auf 
die Letztverbraucher umgelegt.

Der Preisanstieg von rd. 
2,84 ct ( brutto ) je kWh bedeu-
tet für einen Kunden mit einem 
Jahresverbrauch von 3.500 kWh 
eine Mehrbelastung von rd. 
8,29 € im Monat ( 11,5 % ).

Aktuell kein Thema sind dage-
gen die Gaspreise in Blomberg. 
Zum 01. Januar bleiben sie un-
verändert.

„ Nach der letzen Anpassung 
zum 01. Oktober 2011 können 
wir die Preise jetzt bereits über 
ein Jahr lang halten und gehören 
weiterhin zu den günstigsten 
Gasanbietern in der Region “, 
betont der Geschäftsführer.

Ländern kaum wahrnehmbar. 
Die Rott-Mitglieder gehörten 
einfach dazu.

Ein kurzer Halt auf dem Rück-
weg nach Blomberg erlaubte 
am Millionengrab Nürburgring 
einen Blick auf den imposanten, 
teilweise leer wirkenden Ge-
bäudekomplex, allerdings mit 
der Gelegenheit, den Start eines 
Motorradrennens zu erleben. 
Der Besuch eines Weinfestes 
bei spätsommerlichen Tempera-
turen in Bad Neuenahr rundete 
die erlebnisreiche Reise ab. 

Manfred Krokowski

Jugendliche aus Blomberg 
nehmen die Herausforderung 
an die kommunale und regio-
nale Politik kritisch zu hinterfra-
gen, Stellung zu beziehen und 
für ihre Ansichten einzutreten.

Die praktische politische Ar-
beit der JU soll junge Menschen 
verbinden und sie zu Diskussio-
nen anregen. Dabei werden die 
Entscheidungen der anderen 
politischen Akteure bewertet 
und auf ihre Jugendfreundlich-
keit hin untersucht. So ergeben 
sich fundierte Forderungen und 
neue Anregungen durch die 
Jugendlichen.

 „Wir möchten nicht nur Poli-
tik machen, sondern gleichzei-
tig als Freunde unsere Freizeit 
zusammen gestalten und die 
Angebote zur Weiterbildung 
nutzen“, so Marcel Schlepper, 
Gründungsmitglied und Schü-
ler.

Die Mitglieder der JU iden-
tifizieren sich mit den Grund-

Neugründung der 
Jungen Union Blomberg

sätzen der Christdemokraten, 
welche ein Fundament für das 
Engagement bilden. Deswegen 
zeigt sich, dass der Einsatz für 
Schwächere, die Freiheit des 
Bürgers und der Erhalt eines 
funktionierenden Systems die 
Forderungen und Positionen 
der Jugendlichen maßgeblich 
prägen.

Weiterhin sind die Ziele „un-
sere eigene Zukunft in die Hand 
zu nehmen und zu zeigen, dass 
Politik spannend ist und Spaß 
macht. Darum treten wir für 
Nachhaltigkeit ein und vermit-
teln die Interessen der Jugend.“

Die JU Blomberg wünscht 
sich nach der Gründung am 
7. 12. 2012, dass sie zur Zukunft 
Blombergs beitragen kann und 
mit ihren jugendlichen Ideen 
die Gleichaltrigen begeistert.

Für interessierte Jugendliche 
steht Marcel Schlepper unter 
marcel.schlepper@gmail.com 
zur Verfügung.

Jung, engagiert und politisch interessiert

Mitglieder der CDU-Fraktion überzeugten sich von dem guten Angebot 
des Weihnachtsbasars.

Wie bereits mehrfach be-
richtet, hat die CDU Blomberg 
vor genau einem Jahr diesen 
Antrag gestellt. Bei einem Blick 
in die Nachbarkommunen wird 
klar, die Antragstellung hätte 
nicht später erfolgen dürfen. 
Bereits jetzt hinkt Blomberg in 
dieser Thematik anderen Nach-
barkommunen nach. Mit dem 
einstimmigen Votum für den 
CDU Antrag zur Bildung einer 
Sekundarschule in Blomberg 
ist im Schulausschuss nun der 
Grundstein für alles weitere 
gelegt.

Trotz aller Widerstände und 
bissigen Bemerkungen seitens 
einiger Ratsmitglieder aus dem 
roten Lager hat sich die CDU 
Blomberg in dieser Frage nicht 
beirren lassen und einmal mehr 
gezeigt, dass es ohne die CDU in 
Blomberg nicht geht. „Die SPD 
nebst Bürgermeister hätten 

CDU-Antrag zur Bildung 
einer Sekundarschule 
nimmt Fahrt auf
Schulausschuss beschließt am 21.11.12 
einstimmig den Antrag der CDU Fraktion, 
eine Sekundarschule in Blomberg zu bilden, 
umzusetzen.

diese Entwicklung doch wieder 
einmal verschlafen“, merkt F.-W. 
Meier an und führt weiter aus, 
dass die anfänglichen Negativ-
kommentare einiger Genossen 
in dieser Diskussion doch nur 
auf den Ärger zurückzuführen 
sind, nicht selbst Urheber dieses 
Vorschlages zu sein.

Im Grunde ist das aber alles 
egal, letztendlich ist der An-
trag einstimmig angenommen 
worden und das ist gut für 
Blomberg. Zeigt es doch, dass 
die CDU Blomberg auf dem rich-
tigen Weg ist. Offensichtlich hat 
auch die SPD das mittlerweile 
verstanden und zieht jetzt mit. 
„Da nehme ich es gerne in Kauf, 
dass die Genossen seit Wochen 
krampfhaft versuchen, diesen 
Erfolg für sich selbst zu ver-
buchen. So sind sie halt!“, fügt 
Meier mit einem spitzbübischen 
Lachen an.
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Malerbetrieb
Wilfried Golücke
Hohenrenner Weg 9b
32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 - 85 54
www.mm-blomberg.de

Innenraumgestaltung . Anstrich- und Tapezierarbeiten

PVC- und Teppichböden . Fassadenanstrich und Gestaltung

Vollwärmeschutz . allgemeine Maler- und Lackiererarbeiten

www.lipper-handwerk.de

E. Eichhorn
Dachdeckermeister

32825 Blomberg . Lichterfelderstraße 18

Tel.  0 52 35 /12 36 . Mobil 0171 / 2 71 20 66

email: edgar_eichhorn@online.de

LANGER STEINWEG 14  .   32825 BLOMBERG  .   TEL .:  05235 / 5110

Dienstag – Freitag 8 – 18 Uhr  .   Samstag 7 – 13 Uhr

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches Neues Jahr.

Kurzer Steinweg 18 . 32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 / 75 15 . Fax 0 52 35 / 24 18

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 8.30 – 13.00 Uhr, 14.30 – 18.00 Uhr
Fr. 8.30 – 18.00 Uhr durchgehend, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest und 
ein erfolgreiches Neues Jahr!

NOCH EINE AUSZEICHNUNG!

NEUE TORSTRAßE 30 • 32825 BLOMBERG

TELEFON: 0 52 35 / 73 62

WWW.FLEISCHEREI-SCHMIDT.COM

Neue Torstraße 8  .  Blomberg
Tel. 0 52 35 / 73 55

BLUMEN

Wir wünschen unseren Kunden

eine schöne Adventszeit

Auf der letzten Sitzung des CDU Stadtverbandes Blomberg in 
diesem Jahr  wurde neben den Delegierten für die Kreisvertreter- 
und Wahlkreisvertretertagung auch der Vorstand des Stadtverban-
des Blomberg neu gewählt.

Dies geschieht turnusmäßig alle zwei Jahre. Da der 2. Vorsitzende 
Steffen Schönrock inzwischen sein Studium in Halle an der Saale 
begonnen hat und seinen Wohnsitz dorthin verlegen musste,  stand 
dieser für sein bisheriges Amt nicht mehr zur  Verfügung.

Somit setzte sich der Stadtverband Blomberg nach den Wahlen 
wie folgt zusammen.

1. Vorsitzender: Thomas Spieker
2. Vorsitzender: Jörg Mahlzahn
Kassiererin: Ute Plaizier
Schriftführerin: Silke Seewald
Beisitzerin: Susanne Kleemann
Beisitzer: Marcel Schlepper

Neuwahlen im 
CDU Stadtverband Blomberg

Vor gut zwei Jahren hat der 
Rat der Stadt Blomberg das 
städtebauliche Entwicklungs-
konzept beschlossen und damit 
die Weichen für Blomberg 
gestellt. Bereits damals war den 
meisten klar, dass es finanziell 
eine sehr enge Sache wird, da 
50% der Kosten von Blomberg 
selbst zu tragen sind.

Aktuell muss Blomberg mit 
einer 50%igen Haushaltssperre 
arbeiten, die der Blomberger 
Kämmerer zu Recht verhängt 
hat. Es fehlen einfach die 
Einnahmen. Aufgrund der fi-
nanziell misslichen Lage ist die 
CDU Blomberg daher für eine 
Aussetzung aller anstehenden 
(StEK) Maßnahmen bis sich 

Städtebauliches Entwicklungs-
konzept gefährdet!?

die finanzielle Lage wieder ge-
bessert hat. Natürlich können 
wir jede Maßnahme gern auch 
noch einmal separat betrachten, 
sollte hier und da doch noch 
finanzieller Spielraum vorhan-
den sein. Möglich könnte dies 
deshalb werden, weil Blomberg 
aufgrund seiner aktuell missli-
chen Finanzlage zukünftig nur 
noch einen Eigenanteil von 40% 
zu tragen hat. Sollte aber selbst 
dieser Anteil nicht aufzubringen 
sein, müssen wir bis auf weite-
res die Finger davon lassen. 
„Ich kann Geld nicht zweimal 
ausgeben und jeder der etwas 
anderes behauptet hat es nicht 
verstanden“, so Fraktionsvorsit-
zender F.- W. Meier.

Leider können wir hier aktuell keine neuen Informationen bie-
ten. Die Sanierung ist verabschiedet und auf 1,5 Mio € beziffert. 
Eine Erweiterung im Sinne der HSG wird momentan durch die 
HSG selbst noch geprüft und soll zum Jahreswechsel abgeschlos-
sen sein.

Die CDU Blomberg begrüßt das Vorhaben ausdrücklich, ist die 
HSG doch ein Aushängeschild für Blomberg.

Sporthalle BU I im Schulzentrum

Zum 30.09.2012 hat Jörg Bü-
ker sein Ratsmandat aus berufli-
chen Gründen aufgegeben. Die 
CDU Blomberg bedankt sich für 
seine Arbeit und wünscht ihm 
für die Zukunft alles Gute.

Als neuer Ratsherr wurde 
(im Nachrückverfahren) Peter 
Unterschütz durch den Bürger-
meister Klaus Geise mit Wir-

Peter Unterschütz (CDU) 
als Ratsherr verpflichtet

Klaus Geise verabschiedet Jörg Büker und überreicht als Dank einen 
Blumenstrauß (Bild: Blomberg-Voices)

Peter Unterschütz wird als neues Ratsmitglied empfangen (Bild: 
Blomberg-Voices)

Zum Weihnachtsfest

Uhren & Schmuck

von

Uhren/Optik
Sauerländer

Inh. Fritz Winter

32825 Blomberg
Im Seligen Winkel 2
Telefon 0 52 35/81 43

Wenn in der Vergangen-
heit teure Rechtsgutachten 
vom Bürgermeister für die 
Beantwortung komplizierte 
juristischer Fragen eingeholt 
wurden, so wurde stets darauf 
verwiesen, dass in der Blomber-
ger Stadtverwaltung schließlich 
kein Volljurist beschäftigt sei 
und man sich daher juristischen 
Expertenrat auf dem freien 
Markt einkaufen müsse. 

Wie Blomberg so geht es auch 
einer Vielzahl anderer lippischer 
Kommunen. Der Kreis Lippe 
hält ein eigenes Rechtsamt 
vor, in welchem hervorragend 
qualifizierte Mitarbeiter in ihren 
jeweiligen juristischen Tätig-
keitsgebieten kompetenten Rat 
bereithalten können. 

Der Kreis Lippe hat daher 
den lippischen Kommunen 
angeboten, für die Beantwor-
tung von Rechtsfragen seine 
Mitarbeiter den jeweiligen 
Kommunen zur Verfügung 
zu stellen. Hierfür sollte eine 
entsprechende Rahmenverein-
barung abgeschlossen werden. 

SPD lehnt juristischen Rat 
aus dem Kreishaus ab

Kosten entstehen nur dann, 
wenn die Beratungsleistungen 
auch tatsächlich in Anspruch 
genommen werden. Eine Ver-
pflichtung hierzu besteht nicht. 
Diese Möglichkeit hätte sich 
auch der Bürgermeister gerne 
gewünscht. So stimmte er im 
Rat für den Abschluss einer 
entsprechenden Rahmenver-
einbarung mit dem Kreis Lippe. 
Seine SPD-Mehrheitsfraktion 
verweigerte ihm allerdings die 
Stimme, so dass es nicht zum 
Abschluss der Vereinbarung 
kam. 

Die Argumente waren hier 
recht fadenscheinig. Im Wesent-
lichen ist deutlich erkennbar, es 
geht hier abermals darum, dass 
man allein aufgrund des gela-
gerten Mehrheitsverhältnisses 
im Kreishaus, man grundsätzlich 
von dort nichts annimmt. Die 
CDU-Fraktion versteht nicht, 
warum man das kostensparende 
Einräumen einer Möglichkeit 
hier auch gegen den Willen der 
Verwaltungsspitze abgelehnt 
hat. 

kung zum 1.10.2012 verpflichtet.
Seit mehr als 12 Jahren ist 

Peter Unterschütz in der CDU-
Fraktion aktiv und war bisher 
als sachkundiger Bürger in ver-
schiedenen Ausschüssen tätig. 
Er wird sich nun in seiner neuen 
Rolle für seine Heimatstadt 
Blomberg und deren Bürger 
weiter einsetzen. 

Jörg Kleinsorge
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… mit richtungsweisender

Verbindungs- und

Automatisierungstechnik. 

Vorausschauend und begeistert schaffen

wir elektrotechnische Produkte und

Lösungen für die Welt von morgen. 

Mehr Informationen unter 

phoenixcontact.de

© PHOENIX CONTACT 2012

Ein starker Partner

Blomberger Versorgungsbetriebe GmbH

Nederlandstraße 15 • 32825 Blomberg
Telefon 05235 | 95020 • www.bvb-blomberg.de

Barntrup • Tel. (0 52 63) 26 91

HEIZÖL
Altenberend
HEIZÖL
Altenberend

Ihre gute Adresse
für Ölwärme
BLOMBERG

Tel. (0 52 35) 77 16

Am 13. Oktober lud der 
Vorstand des Ziegler- und 
Handwerkervereins Tintrup die 
Tintruper und seine Mitglieder  
zu einem Dämmerschoppen 
ein.

Aufgrund der schlechten 
Wetterlage wurde die Veran-
staltung kurzfristig in den Dorf-
gemeinschaftsraum verlegt. In 
dem geschmackvoll gestalten 
Raum konnte der Vorstand über 
40 Gäste begrüßen, die es sich 
bei einer deftigen Gulaschsup-
pe und so manchem Bier gut 
gehen ließen.

Für die ganz jungen Gäste 
war auf dem Hof eine Lager-
feuerstelle aufgebaut und 
bei Einbruch der Dunkelheit 
konnten die Jugendlichen sich 

„Dämmerschoppen“ des Ziegler und 
Handwerkervereins Tintrup

ein leckeres frisches Stockbrot 
backen. Aber auch die Älteren 
konnten von der Leckerei nicht 
lassen und so wurde noch lange 
bis nach Mitternacht geklönt 

In der letzten Schulausschuss-Sitzung  gab die Verwaltung die 
momentanen Anmeldezahlen für die Blomberger Grundschulen 
bekannt.

Grundschule am Weinberg  70 Schüler/innen 
Grundschule Großenmarpe 40 Schüler/innen
Grundschule Reelkirchen  28 Schüler/innen

Damit wurden insgesamt 138 Kinder an den drei Blomberger 
Grundschulen für das Schuljahr 2013/14 angemeldet. Der Rat wird 
in seiner nächsten Sitzung  im Dezember dann die entsprechenden 
Schuleinzugsbezirke für die verbleibenden Grundschulen beschlie-
ßen

- Grundschule am Weinberg
 Kernstadt Blomberg und Ortsteil Eschenbruch

- Grundschule Großenmarpe
 Ortsteile Altendonop, Cappel, Dalborn, Donop, Großenmarpe,  
 Istrup,  Kleinenmarpe und Mossenberg-Wöhren

- Grundschule Reelkirchen
 Ortsteile Borkhausen, Brüntrup, Herrentrup, Höntrup, Maspe,
 Reelkichen, Siebenhöfen, Tintrup und Wellentrup

Anmeldezahlen 2013 für die 
Blomberger Grundschulen

Großes Interesse an Info-Abend 
Photovoltaik im Energie Treff

Die Blomberger Versorgungs-
betriebe hatten zum Info-Abend 
Photovoltaik am 18. Oktober 
2012 in den Energie Treff am 
Kurzen Steinweg eingeladen.

„Um kurz vor 19 Uhr waren 
bereits alle Plätze besetzt, 
sodass einige Stühle noch kurz-
fristig in die Reihen gestellt 
werden mussten“, freute sich 
der Veranstalter BVB über das 
große Interesse.

Gut 2,5 Stunden wurden die 
mehr als 20 Gäste über alle 
wichtigen Themen rund um die 
Nutzungsmöglichkeiten und 
aktuelle Regelungen in Sachen 

Einspeisevergütung von Photo-
voltaikanlagen informiert. Dabei 
kam natürlich auch die Technik 
nicht zu kurz.

Herr Cabuk von der Firma 
DOMILUX Photovoltaik aus 
Blomberg konnte anhand von 
Vorführ-Solarzellen den techni-
schen Prozess den Teilnehmern 
näher bringen. Viele Fragen 
konnten so auch gleich beant-
wortet und durch Beispiele 
erklärt werden.

Nach dem gelungenen Auf-
takt wird die BVB diese Info-
Veranstaltungen zu aktuellen 
Energie Themen fortsetzen.

Alle Teilnehmer der Gruppe 
aus der JF Kernstadt haben die 
Leistungsspange der Deutschen 
Jugendfeuerwehr bestanden. 
Sie haben einige Dienstabende 
dafür geübt und den sportlichen 
Teil besonders im Sportstadion 
geübt. Das Kugelstoßen war 
eine besondere Herausforde-
rung. Jetzt ist eine erfolgreiche 
Wettkampf- und Spielsaison 
zuende. Nach dem 2. Platz bei 
den Landesspielen der JF NRW 

Jugendfeuerwehr besteht 
die Leistungsspange

in Hallenberg im Sauerland, 
dem 1. Platz beim Kreisbrand-
meisterpokal in Schlangen, dem 
1. Platz beim Wehrführerpokal 
in Blomberg und dem bestehen 
der Leistungsspange gratulierte 
Löschzugführer Andreas Schrö-
der der gesamten Gruppe ganz 
herzlich und freute sich auf die 
hoffentlich weitere Zusammen-
arbeit der älteren Mitglieder im 
Löschzug. 

Die Mitglieder der Gruppe bei der Leistungsspange in Bad Oeynhausen.

Einmal mehr zeigt das von 
Walter Kern aufgelegte und 
geförderte Projekt die Rich-
tung und findet allgemein Lob 
und Zustimmung.

Das Internet hat längst in 
unserem Leben Einzug ge-
halten und so verwundert es 
nicht, dass auch die „Kleinen“ 
reges Interesse zeigen. Was 
bietet sich da mehr an als ein 
Internetführerschein für die 
„Kleinen“. Zu diesem Zweck 
bot die Medienpädagogin 
und Erzieherin Sabine Schat-
tenfroh für Kinder ab dem 
Grundschulalter alltagstaug-

Projekt Be8chtung
lichen Rat zum Thema der 
familiären Medienerziehung 
und stand für individuelle 
Fragen zur Verfügung. Die 
Veranstaltungstermine wa-
ren leider auf den November 
begrenzt, aber vielleicht gibt 
es ja noch Folgekurse. Für In-
teressierte hier noch einmal 
die Kontaktdaten: Städtisches 
Jugendzentrum, Paradies 2, 
in Blomberg, Telefonnummer 
„Als Telefonnummer ver-
wenden“ 05235 992716 oder 
per E-Mail unter be8ung@
blomberg-lippe.de.

Straßenunterhaltung: 
Blomberger Bürger zahlen die Zeche

Wie auch von der Verwaltung 
eingeräumt sind die jährlichen 
Mittel, die zur Straßenun-
terhaltung  zur Verfügung 
stehen, nicht ausreichend. Es 
finden nicht einmal notwendi-
ge Dinge wie Beseitigung von 
Frostaufbrüchen, Verschließen 
von Schlaglöchern oder auch 
Herstellung ordnungsgemä-
ßer Wasserführungen durch 
Beseitigung von Auswuchs an 
Banketten statt.

Die CDU-Fraktion hat hier 
seit Jahren gebetsmühlen-
artig darauf hingewiesen, 
dass das permanente Fahren 
der Gemeindestraßen auf 
Verschleiß letztlich höhere 
Kosten verursacht als eine 
kontinuierliche ordnungsge-
mäße Bewirtschaftung der 
Straßen. Aus diesem Grunde 
wurden auch stets im Rahmen 
der Haushaltsberatungen höhe-

re Haushaltmittel für die Stra-
ßenunterhaltung gefordert. Ge-
nauso selbstverständlich wurde 
dieses Ansinnen regelmäßig 
von der SPD Ratsmehrheit ab-
gelehnt. Wegen der fehlenden 
Pflege der Straßenoberbeläge 
führte dies einer Vielzahl von 
Straßen zu beträchtlichen 
Schäden. Nicht mehr nur das 
Ausfüllen von Schlaglöchern 
und Rissen stehen in Zukunft 
an. Hier sollen dann zukünftig 
allerdings die Blomberger Bür-
ger die Zeche zahlen.

Bis zu 80 % der dann erfor-
derlichen Herstellungskosten 
für die Kompletterneuerung der 
Fahrbahn sollen zukünftig auf 
die Anlieger nach dem Willen 
des Bürgermeisters und der SPD 
umgelegt werden. Kostenbei-
träge von 10.000 bis 20.000 € 
pro Einfamilienhaus für die 
Erneuerung der Straßen sind 
dann keine Seltenheit. Die CDU 
Fraktion spricht sich eindeutig 
gegen eine solche Erhöhung der 
Anliegerbeiträge aus. Vielmehr 
ist ein umfassendes Programm 
zur Instandsetzung sämtlicher 
Gemeindestraßen erforderlich. 
Schlaglöcher und Netzrissen 
in den Asphaltdecken gehören 
unverzüglich saniert. Darüber 
hinaus sollte durch großflächi-
ges Anspritzen und Absplitten 
der Gemeindestraße hier eine 
Stabilisierung der Fahrbahno-
berflächen für den Bürger 
kostenneutral erfolgen. Solche 
Maßnahmen verhindern die 
Komplettsanierung jahrzehnte-
lang und führen dazu, dass die 
Infrastruktur Gemeindestraßen 
dauerhaft erhalten bleibt.

und geschnackt.
Der Vorsitzende Thomas 

Spieker bedankt sich nochmals 
recht herzlich bei allen Helfern 
und Spendern.  
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*Berechnet für ein berufstätiges Ehepaar mit zwei Kindern und 37 Jahren Laufzeit.

Weitere Infos unter www.sparkasse-blomberg.de und Telefon 05235 965-0

Altersvorsorge geht 

heute anders!

Gültig bis 30.12.2012Gültig bis 30.12.2012

Top-AngebotS-Stadtsparkasse
Blomberg/Lippe

Gratis: Kuchen 

im Gläschen!
Bei Abschluss einer privaten Altersvorsorge.

Solange der Vorrat reicht.

für Ihre Altersvorsorge!*

Geschenk vom Staat: bis zu

25.000 Euro

Sven Melchert

Reelkirchener Straße 15 . 32825 Blomberg

Telefon: 0170/2380682

Allen Kunden, Freunden und Bekannten

eine besinnliche Adventszeit.

Winterdienst und
Problembaumfällungen

Wir verwerten und entsorgen für Sie

sicher & sauber

aus Industrie, Handwerk u. Haushalt

Entsorgungsfachbetrieb
gemäß Kreislaufwirtschaft- 
und Abfallgesetz

Ihr zuverlässiger Partner 
in der Entsorgungsbranche
Rufen Sie uns an:

Klus 6 a, 32825 Blomberg

Tel. (0 52 63) 4418 u. 4488

Fax (0 52 63) 1861

www.wienkemeier-gmbh.de

info@wienkemeier-gmbh.de

Umweltschutz

W. Wienkemeier GmbH

Neue Torstraße 57 . 32825 Blomberg . Telefon 0 52 35 / 80 40
Öffnungszeiten: Di. - Fr. 8.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

nach Vereinbarung auch bis 20.00 Uhr

Karin Plückebaum       Nadide Sayan       Lerzan Korucu

Salon Sayan

Perfekt kombiniert und in Szene gesetzt – sind wir offen
für alle Trends. Kreatives Styling für kurzes, halblanges, glattes 
oder lockiges Haar, sowie Brautfrisuren, Herrenhaarschnitte, 
Herrenrasur, Hochsteckfrisuren aller Art, Kinderhaarschnitte, 

Haarverlängerung, -verdichtung und dekorative Kosmetik. 
Egal ob Farbe, Schnitt oder Pflege, alles wird individuell 

auf ihre Bedürfnisse abgestimmt. 

Wir wünschen unseren Kunden ein Frohes Weihnachtsfest

Heizung . Sanitär . Solaranlagen

WOHLFÜHLWELT - Marie Hansen

Heutorstraße 5 / Ecke Rosenstraße

32825 Blomberg

Telefon:  05 23 5 . 50 93 27 5

E-Mail: marie@marie-hansen.de

Öffnungszeiten:

Mo-Fr 10.00 – 13.00 Uhr

 15.00 – 18.00 Uhr

Sa   9.30 – 13.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Blomberg TOP: Herausgeber: 
CDU-Fraktion Blomberg. 
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Aktuelles  ----  Wohlfühlwelt  ----   Aktuelles

Sternenfest, Mittwoch, 12. 12. 2012, ab 18.00 Uhr
Die Welt steht vor einem großen Wandel. Bereits seit geraumer  
Zeit gibt es viele Anzeichen und die Menschheit steuert mit 
großen Schritten auf diesen Wandel zu. Alles, was wir Menschen 
aus unserem eigenen Antrieb heraus transformieren, das muss 
Mutter Erde nicht für uns machen. Wir helfen mit:
- mit Gebeten; - mit Meditation; - mit Visualisierungsübungen für 
eine bessere Welt; - mit viel Liebe für uns, unseren Mitgeschöpfen 
und Mutter Erde; - mit Basisinformationen der Engel.
Herzliche Einladung. Mit der Bitte um Anmeldung. Energieaus-
gleich 12,00 €.

Klang-Massage mit Planetenklangschalen, 
Freitag, 14. 12. 2012 während der Praxisöffnungszeiten 
und samstags vormittags
Suchen Sie sich unter den 17 Klangschalen IHRE Resonanzschalen 
aus und spüren Sie wie Blockaden und Verspannungen gelöst 
werden. Dr. Ingo Ortlepp kommt in die Wohlfühlwelt. Dauer der 
Massage, einschl. Vor- und Nachbesprechung 60 - 90 Minuten, 
Kosten 50,00 €.

Marcel Schlepper

Alter:  17
Beruf:  Schüler am HVG
Wohnort:  Blomberg
Sonstiges:  Klassenpate, Stufen- und 
 stellv. Schülersprecher
Hobbys:  Sport, Hund und Politik

Marcel Schlepper vertritt die CDU im 
Ausschuss für Senioren, Jugend und Soziales.

Marianne Petersmeier

Alter:  37
Familienstand:  Verheiratet, 2 Kinder
Beruf:  Studentin Soziale Arbeit, 
 Malermeisterin 
Wohnort:  Blomberg-Herrentrup
Hobbies:  Familie, Kochen, Lesen, 
 Hund und Jagd 

Marianne Petersmeier ist ebenfalls 
Mitglied im Ausschuss für Senioren, 
Jugend und Soziales.

Neu in der CDU-Fraktion

Die CDU-Fraktion freut sich über weitere 
Mitglieder in ihren Reihen. Heute stellen 
wir Ihnen zwei neue Gesichter vor:

Die erste Senioren Mann-
schaft stieg in den letzten zwei 
Jahren in eine höhere Spielklas-
se auf und spielt aktuell in der 
Landesliga. Nach einem sehr 
guten Hinrundenstart belegt 
die Mannschaft derzeit einen 
guten dritten Platz.

Badminton-Abteilung in der Erfolgsspur

Hervorzuheben sind, neben 
den seit Jahren gut spielenden 
Damen Anja und Berit, die 
auf eins uns zwei spielenden 
Einzelspieler Josua Kuttler und 
Janik Schwarze. Beide Spieler 
waren bei dem diesjährigen Ver-
bandsranglistenturnier überaus 
erfolgreich und dürfen nun bei 
der NRW - Rangliste antreten.

Aber nicht nur die Senioren 
schwimmen gerade auf einer 
Erfolgswelle - nein auch im 
Jugend- und Schülerbereich 
werden tolle Erfolge gefeiert. So 
konnten sich alle teilnehmen-
den SpielerInnen bei der Kreis-
vorentscheidung in Paderborn 
für die Bezirksmeisterschaften 
qualifizieren.

Schauen Sie auch unter:
www.cdu-blomberg.de

BlombergTOP
jetzt auch im Netz.

Klicken Sie 
einfach unter:

www.cdu-blomberg.de



6

JAGALLA
MALERBETRIEB

Anstriche aller Art Fassadendämmung
Tapezierarbeiten Bodenbeläge

Jahnstraße 7 Telefon 05235 / 6334
32825 Blomberg Mobil 0177-7776334
www.malerbetrieb-jagalla.de info@malerbetrieb-jagalla.de

Diestelbach 19 . 32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 / 68 39

Ausführung von Bauvorhaben aller Art,
Umbauarbeiten und Renovierungen.

Bauunternehmung

J. Mengedoht

AUTO-TEILE-HANDEL

PK& GmbH

Auto+Sport-Teile
32825 BLOMBERG
Industriestr. 6 . Tel. 0 52 35 /69 96

Auf den Kreuzen 12-14
32825 Blomberg
(05235) 96100

Ihr Dienstleister vor Ort für 
Audi und Volkswagen.

Große Auswahl von

über 100 Gebrauchten!

www.elisenstift.deww

 

Stollen und Gebäck aus Meisterhand! 
 

 

 
...seit 75 Jahren der Blomberger Bäcker! 

 

 

Freitag 

und Samstag 

Frühstücks-Buffet

im „Der Beck“

Ein besonderes Jubiläum 
feiert in diesen Tagen die heimi-
sche Bäckerei Stock. Bereits seit 
75 Jahren besteht das Blomber-
ger Handwerksunternehmen 
– inzwischen in der dritten 
Generation von Uwe und Katja 
Stock geführt. 

Gerade in den letzten Jahren 
ist das Team des Blomberger 
Bäckers weiter gewachsen. 
„Wir wollen uns immer wieder 
den aktuellen Entwicklungen 
anpassen“, so der jetzige Fir-
meninhaber Uwe Stock zum 
Jubiläum. „Aus diesem Grund 

75 Jahre Bäckerei Stock – 
der Blomberger Bäcker

haben wir in den letzten Jahren 
weitere Filialen in Blomberg 
und Schieder eröffnet, im letz-
ten Jahr das Café Beck in der 
Innenstadt übernommen und 
uns noch mehr auf den Verkauf 
von Backwaren in Handwerks-
qualität und das Cafégeschäft 
konzentriert.“ 

Das Team der Bäckerei Stock 
freut sich mit wechselnden 
Angeboten gerade in der Vor-
weihnachtszeit auf viele Kun-
den – beim Blomberger Bäcker 
können alle mitfeiern! 

Truppmannausbildung für Lippe Süd-Ost, 
der Nachwuchs startet durch!

Auch in diesem Jahr hat sich 
viel Feuerwehrnachwuchs in 
Blomberg eingefunden, um die 
Grundausbildung, den soge-
nannten Truppmann-Lehrgang, 
in Ihrer Freizeit zu beginnen. 
Die Ausbildung wird seit Jahren 
in der bewährten Gemein-
schaft der sechs Feuerwehren 
Barntrup, Blomberg, Dörentrup, 
Extertal, Lügde und Schieder-
Schwalenberg 
(genannt LSO 
/ Lippischer 
S ü d - O s t e n ) 
durchgeführt. 

Der Auftakt 
der Ausbildung, 
die sich in fünf 
Module aufteilt, 
findet jeweils 
unter der Fe-
derführung der 
F r e i w i l l i g e n 
F e u e r w e h r 
Blomberg statt. 
Hier geht es 
vorrangig um 

In diesem Jahr veranstaltete 
der Stadtverband Blomberg 
für die Fraktionsmitglieder 
zwei Weiterbildungsseminare 
innerhalb der kommunalen 
Ratsarbeit.

Das erste Seminar fand im 
März diesen Jahres statt. Man 
traf sich mit einigen Fraktions-
mitgliedern und dem Seminar-
leiter Herrn Jörg Grabenschro-
er, Coach und Medienberater 
sowie freier Journalist, um sich 
intensiver über Medienarbeit 
und Darstellung auszutauschen.

Das zweite Seminar fand 
im Oktober statt. Dort war es 
gelungen, den PR -Berater, 
Schriftsteller und Coach für 

Bildungsseminare 

der CDU Fraktion

Rhetorik und Körpersprache, 
Werner Dieball nach Blomberg 
zu holen.

In kleiner aber intensiver 
Runde wurden die Teilnehmer 
auf die verschiedenen Arten 
der Körpersprache als auch der 
Rhetorik aufmerksam gemacht.

Der Stadtverbandsvorsitzen-
de Thomas Spieker freute sich 
sehr über das Engagement  der 
Fraktionsteilnehmer und die 
professionelle Arbeit der Semi-
narleiter. Beide Veranstaltun-
gen waren ein toller Erfolg und 
es wird überlegt,  in welchem 
Rahmen weitere Seminare im 
neuen Jahr durchgeführt wer-
den können.

die Themen Erste-Hilfe, Fahr-
zeug- und Gerätekunde und 
rechtliche Grundlagen, die 
durch neun motivierte Ausbil-
der - ebenfall in deren Freizeit 
- vermittelt wurden. 

In diesem Jahr konnten er-
freulicherweise 40 Teilnehmer 
die Prüfung absolvieren und er-
halten somit die Zulassung zum 
Modul II, welches im nächsten 

Frühjahr durch die Freiwillige 
Feuerwehr Extertal angeboten 
wird. Verbunden mit dem 
Wunsch, der Feuerwehr treu zu 
bleiben und sich weiter ausbil-
den zu lassen, gratulierte Lehr-
gangsleiter Heiko Mühlenmeier 
mit seinem Ausbilderteam den 
40 Teilnehmern.

Uwe Ovenhausen

Schauen Sie auch unter:

www.cdu-blomberg.de
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Blomberg-Tintrup 
05235 / 7262

Weihnachtsbäume:
frisch geschlagen ab 14. 12.

Kartoffeln, Gemüse, Säfte, 
Konfitüren, Honig ....

Alles aus der REGION
Mo-Mi+Fr 9-12+15-18 Uhr

Sa 9-13 Uhr, Do geschlossen

Hofladen:
Äpfel + Birnen
aus eigener Plantage

Burgstätte 9 • 32825 Blomberg-Donop • Tel. (0 5236) 81 22

Baufinanzierungsservice 
und Top-Versicherungsschutz 

der Gothaer

Das Dicke Plus für Ihre Sicherheit:

Zinsgünstige Baufinanzierung bei ausgewählten

Partnern

Optimaler Versicherungsschutz für Ihr Bauvorhaben

Optimaler Versicherungsschutz für Ihre Immobilie

Jetzt bei Ihrer Generalagentur 
Dirk Kleemann.

Langer Steinweg 27 - 29 • 32825 Blomberg

Telefon 05235 509330 • Telefax 05235 509331

Handy 0160 7438520

dirk_kleemann@gothaer.de • www.gothaer.de

• Physiotherapie

• Krankengymnastik

• Reha-Sport

• Massagen

• Fitness

• Kurse 

• Kickboxen

• Sauna

Telefon (05235) 502 49 30

Telefon (05235) 50 34 40

www.physiotherapie-blomberg.de

Im Lieneke Haus • Rosenstr. 4-6 • 32825 Blomberg

Praxis für Physiotherapie

Fitness- & Therapiezentrum

Auf den Kreuzen 15 • 32825 • Blomberg 
www.feelgood-blomberg.de 

32825 • Blomberg 

Verändern Sie aktiv Ihre 
Lebensweise. Lernen Sie 

gesund zu essen, richtig zu 
trainieren und positiv zu denken.

O�  zieller 

Physiotherapie-

Partner des 

Frauenhandball-

Bundesligisten

HSG Blomberg-

Lippe.

© Kzenon - Fotolia.com

Allen Partnern + Kunden wünschen wir ein 

Frohes Weihnachtsfest und ein Gutes Neues Jahr!

Als Meisterbetrieb sind wir IHR Ansprechpartner rund ums Thema Auto seit 35 Jahren.
AutoZentrum Glowna
   Hellweg 1 • 32825 Blomberg
      Telefon: 05235 - 99 66 3
          www.glowna.com

Öffnungszeiten
Mo - Do
Fr
Sa

 
630 - 1700 Uhr
600 - 1400 Uhr
nach Vereinbarung

• KFZ-WERKSTATT 
• LACKIERTECHNIK
• KAROSSERIE-INSTANDSETZUNG

Marktplatz 7 . Telefon (0 52 35) 50 26 20
info@deutsches-haus-blomberg.com

www.deutsches-haus-blomberg.com

Das ABC der 
Schnitzel

Wir werden vom 15. Januar 
2013 bis zum 28. Februar 2013 
– also 6 Wochen lang – 26 ver-
schiedene Schnitzel anbieten. 
Der Gast kann dabei zwischen 
einem Schnitzel vom Hähn-
chen, Schwein oder Rind sowie 
zwischen Pommes Frites, Rös-
tis und Kroketten auswählen. 
Zu allen Schnitzel-Variationen 
servieren wir einen gemischten 
Salat mit hausgemachtem Dres-
sing. Der Clou bei der Sache ist, 
dass es zu jedem Buchstaben 
eine Schnitzel-Variation gibt. 
Beispiel: N – Nacho-Schnitzel 
(Schnitzel wird mit Nachos und 
Käse überbacken). 

Geht es nach dem Willen der 
Verwaltung sollen zukünftig 
auch die Anlieger von Wirt-
schaftswegen aber auch die 
Eigentümer von landwirtschaft-
lichen Flächen und sonstigen 
Gemeindestraßen die Kosten 
für die Erschließung, die Kosten 
für den Ausbau und die Erstel-
lung der Wirtschaftwege und 
Gemeindestraßen mittragen. 
Dies wurde den Mitgliedern 
des Ausschusses für Bauen 
und Umwelt vorgestellt und 
bedeutet konkret, dass einem 
Eigentümer die Erneuerung der 
zu seinem Grundstück führen-

den Straßen bis zu 0,95 €/qm 
berechnent wird. 

Die CDU meint, dass es so 
nicht geht. Solche Beträge sind 
weder durch Verpachtung noch 
durch aktive Eigenbewirtschaf-
tung  erwirtschaftbar, liegen 
doch dann die Erschließungskos-
ten nur knapp unter den Werten 
für die jeweiligen Grundstücke. 
Hier soll offensichtlich versucht 
werden, durch Umwälzung der 
Kosten für die Erneuerung von 
Wirtschaftswegen auf die An-
lieger, deren Begehrlichkeiten 
im Hinblick auf die Erneuerung 
der teils arg in Mitleidenschaft 

Erschließungsbeiträge für landwirtschaftlich genutzte Flächen

Kalte Enteignung von Grundeigentümern?

Schnitzelwochen 

im Hotel 

Deutsches Haus

Freuen Sie sich auf:

www.abs-blomberg.de

ABS SILVESTER-PARTY
im Schützenhaus

• Silvester-Speisekarte•Die Partyband »Impuls«

Großes Feuerspektakel um 0.15 Uhr

Verlosung von attraktiven Preisen
unter den anwesenden Gästen um 21 Uhr
Hauptpreis: : 2 VIP-Eintrittskarten für ein Spiel des TBV Lemgo

Eintrittspreise: 
Karten im Vorverkauf bis 15.11.2012: 15 Euro, danach: 18 Euro 
Eintrittskarten sind im Herrenmodegeschäft Kupke, 
Kurzer Steinweg 1-3, und zu den üblichen Sprechzeiten in der 
Zahnarztpraxis Clamors, Rosenstraße 14, in Blomberg, erhältlich. 
Einlass ab 19 Uhr | Beginn 19.30 Uhr

Großer Salatteller Kleiner Happen
für »Zwischendurch«

Zigeunerschnitzel Jägerschnitzel
mit Salat und Pommes Frites

12,50 Euro

mit Salat und Pommes Frites

12,50 Euro

Schweinemedaillons
»Dijon«

Rumpsteak
in grüner Pfe� ersoße

in Dijonsenfsoße mit Rosa Beeren,

Salat und Rösti

14,50 Euro

mit Salat und Rösti 

15,50 Euro

mit gebratener Hähnchenbrust, 

Oliven-Senf-Dressing und Baguette

8,50 Euro

Käsespieß 4,50 Euro

Frikadelle 2,50 Euro

2013

gezogenen Wege zu bremsen. 
Wer will schon eine ordnungs-
gemäße Teerfläche zu seinem 
Grundstück haben, wenn die 
Errichtung dieser Zuwegung 
dazu führt, dass er unter 
Umständen sein Grundstück 
verkaufen muss? Die CDU-
Fraktion spricht sich hier für 
eine gänzlich andere Form der 
Beteiligung an den Kosten für 
den Ausbau von Wirtschafts-
wegen aus. Statt Umlage der 
entstehenden Kosten zu 80 % 
auf die Grundeigentümer sollte 
hier vielmehr, wie z.B. in der 
Nachbarstadt Lügde praktiziert, 
mit Zuschusssystemen gearbei-
tet werden. 

Hier erhalten die in den Jagd-
genossenschaften zusammen 
geschlossenen Grundstücksei-

gentümer feste Zuschussbei-
träge für die von ihnen dann 
oftmals auch in Eigenregie 
durchgeführten Straßenbau-
maßnahmen. Ein System, das 
wie auch die Blomberger Ver-
waltung anerkennt,  mit einem 
äußerst geringen Verwaltungs-
aufwand auskommt und höchst 
effizient ist. Darüber hinaus 
bietet es noch die Vorteile, hier 
auch nicht direkt betroffene 
Hinterliegergrundstücke einzu-
beziehen. Die jeweiligen Grund-
stückseigentümer können am 
ehesten selbst entscheiden, 
welche Wirtschaftsweg z.B. als 
Haupterschließungsstraßen in 
ihrer Erhaltung zwingend er-
forderlich sind oder aber auch 
gegebenenfalls zurück gebaut 
werden können. 
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Saubere
    Leistung!    Leistung!

Blomberger 
Versorgungsbetriebe 

GmbH

Flachsmarktstr. 42   32825 Blomberg  Tel. (05235) 7524   www.parkett-gruhle.de

Paulinenstraße 49   32756 Detmold   Telefon (05231) 7018223

Containerdienst

Lutz Strate

Für Privat und Gewerbe
Kompaktlader zum Beladen

Barntrup • Tel. (0 52 63) 26 91

Lutz Strate

HEIZÖL
Altenberend

SMBSMBS
MB

SMB
Ihr Spezialist am Bau

Neubau - Umbau - Altbausanierung
Landwirtschaftlicher und gewerblicher Hallenbau 
LKW-Waagenbau - Kleinkläranlagen mit und ohne 
SBR-Technik - Regenwassernutzung - Pflasterungen 
Meisterbetrieb

Müchler Bau Rotdornweg 3 Tel: 0 52 36 / 5 62
32825 Blomberg Fax: 0 52 36 / 7 25

www.lipper-handwerk.de

BLOMBERG

Gochsheim GmbH & Co. KG
Niederlassung BLOMBERG

Westerholz 13 . 32825 Blomberg

Tel. (0 52 35) 5 02 86-0 . Fax (0 52 35) 5 02 86-29

blomberg@kanaltuerpe.de

BLOMBERG

kanal-türpe

KTKT
kanal-türpe

Printmedien aus Blomberg

druck.haus rihn gmbh  |  Industriestraße 16  |  32825 Blomberg  |  Telefon 0 52 35 . 96 01 - 0   |  Telefax 0 52 35 . 96 01 - 11  |  www.rihn.de  |  info@rihn.de

Print medien aus Blomberg

Displays
KalenderFolder

Periodika

PosterBooklets
Prospekte

Neue Torstraße 38, Blomberg

Partyservice

                                Wir danken
                  unseren Kunden für Ihre Treue
                                und wünschen „allen“
                                           Frohe Weihnachten
                                                und ein glückliches

                                                           2013

                                        Kurzer Steinweg 24 . 32825 Blomberg
                                                Telefon (0 52 35) 12 17

Die jungen Tenöre
Das Weihnachtskonzert von Blomberg Marketing fin-
det am 16. Dezember um 18.00 Uhr in der Klosterkirche 
im Seligen Winkel statt

Das diesjährige Weih-
nachtskonzert von Blomberg 
Marketing e.V. mit den Jungen 
Tenören ist bereits ausver-
kauft. Im kommenden Jahr 
gestaltet die AG Kultur das 
Weihnachtskonzert mit dem 
renomierten Quintessence 
Saxophone Quintet. Schon 
jetzt notieren: 15. Dezember 
2013, 18 Uhr. Mehr: www.blom-
berg-marketing.de (Quelle: 
Blomberger Kulturjournal)

Hauskonzert im Weinkeller
mit Singer/Songwriter Volkwin Müller am 
9. Dezember 2012 um 19.00 Uhr im Weinhandel 
Plat in der Neuen Torstraße 19

Singer/Songwriter Volkwin 
Müller stellt an diesem Abend 
Songs von seiner neuen, aktu-
ellen CD „Strawberry Songs“ 
vor. Er interpretiert die Songs 

von John Lennon nicht nur, er 
lebt sie regelrecht. Seine ein-
fühlsamen und überraschen-
den Akustik-Interpretationen 
der Musikerlegende zeigen, 
dass Lennons Kompositionen 
bis heute nichts von ihrer Fa-
zination eingebüßt haben. Von 
Volkwins warmer und facet-
tenreicher Stimme getragen, 
unterstützt von versiertem Gi-
tarrenspiel, berühren die Songs 
von John Lennon auf eine ganz 
außergewöhnliche Art. 

Mehr über den Künstler 
finden Sie unter der Adresse:  
www.volkwin.de .

Karten für das Konzert gibt 
es zum Preis von 10 Euro ab 
sofort direkt bei Weinhandel 
Platunter der Telefonnummer: 
05235/503720.

Stuhlrott gewinnt Bataillonspokal

Über 200 Schützenbrüder 
fanden sich Ende November 
zum traditionellen Batail-
lonspokalschießen des Alten 
Blomberger Schützenbataillons 
(ABS) in der Schießhalle ein. 
Neben dem namensgebenden 
Hauptpokal ging es auch um 
den Volksbankpokal, den Julius-
Niederwöhrmeier-Gedächtnis-
Pokal, den Pokal für den besten 
Einzelschützen und den ABS- 
Wanderpokal.

Der erste Schießdurchgang 
galt dem Bataillons- und dem 
Volksbankpokal. Hier war die 
Treffsicherheit von fünf Schüt-
zen gefragt. Jeder Schütze hatte 
vier Schuss, wobei die drei bes-
ten Schüsse gewertet wurden. 
Den begehrten Bataillonspokal 
verteidigte das Stuhlrott mit 
130 Ring. Im Stechen entschied 
das Rosenrott mit 124 Ring den 
Volksbankpokal für sich. Der Po-
kal für den besten Einzelschüt-
zen ging mit 28 Ring an Christi-

an Jacob vom Nelkenrott. Nach 
einem spannenden Stechen 
konnte er die Trophäe aus den 
Händen von Oberst Peter Be-
gemann entgegen nehmen. Im 
zweiten Durchgang erkämpfte 
sich das Eichenrott mit 131 Ring 
den Julius-Niederwöhrmeier-
Gedächtnis-Pokal.

Anschließend wurde der 
von Stadtsparkasse Blomberg 
anlässlich der Schießhallen-
Einweihung gestiftete ABS-
Wanderpokal ausgeschossen. 
Gefordert waren dabei drei 
Offiziere und drei Schützen je 
Rott. Jeder Teilnehmer gab drei 
Schuss ab, die alle gewertet 
wurden. Die höchste Ringzahl 
gewann. Hier lag das Falkenrott 
mit 159 Ring vorne.

Auf dem Luftgewehrstand 
fand zeitgleich wieder ein 
Preisschießen statt, an dem alle 
Schützenbrüder teilnehmen 
konnten.


